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6.7   Was Kinder tun können

Was Kinder tun können, wenn in der Familie jemand gestorben ist:

Kleidung für den Verstorbenen mit aussuchen,

Gegenstand z. B. Kuscheltier mit ins Grab geben,

Engel basten und als Wegbegleiter mitgeben,

Sarg bemalen,

Blumen für Sarggesteck aussuchen, 

Kranzbeschriftung mit entscheiden, 

Trauerfeier mit planen,

Kiste für Kondolenzkarten basten und Karten darin verwahren,

Bild malen und in den Sarg oder ins Grab geben,

Bild aus Ausgangspunkt f. d. Predigt malen,

Abschiedsbrief schreiben und mit ins Grab geben,

Kerze mit Wachsplättchen gestalten,

Luftballon mit Brief steigen lassen,

Seifenblasen mit lauter guten Wünschen für den Verstorbenen,

Sorgenpüppchen basteln,

Klagelieder gemeinsam singen,

Schiffchen schwimmen lassen,

Lichter (Schwimmkerzen) schwimmen lassen,

Blumen pflücken und Kranz binden,

Windlicht basteln und auf Grab oder in Erinnerungsecke stellen,

Bilderrahmen basteln und Bild des Verstorbenen aufstellen,

Erinnerungsbuch gestalten,

Erinnerungsecke gestalten,

Erinnerungsgegenstand aussuchen,

Trauertagebuch führen,

Grabstein mit aussuchen,

Grab mit bepflanzen,

Gedenktage planen (Was tun wir am Geburtstag der Verstorbenen?).
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